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Unsere Gäste 

FC Ruderting II

Zu unserem letzten Heimspiel begrüßen wir unseren Gast aus Ruderting 
sehr herzlich.
Ruderting spielte lange um den Relegationsplatz und anfangs sogar um 
den Meistertitel mit. Vom Spieltag 8 bis 17 waren sie auf Platz eins oder 
zwei. Jetzt zum Schluß ging der Elf aber etwas die Puste aus. Vom dritten 
Platz können sie nicht mehr verdrängt werden, also wäre es an der Zeit ein 
Gastgeschenk zu verteilen.

Aber Spaß beiseite, unsere Mannen wollen schon aus eigener Kraft gewin-
nen und nichts geschenkt bekommen. Das gelang in letzter Zeit mangels 
Chancenauswertung nur sehr wenig. Vielleicht gibt es beim letzten Spiel 
nochmals einen Schub, denn es droht der zweistellige Tabellenplatz, wenn 
man verlieren sollte. das will wirklich keiner.

So gesehen erhoffen sich die Fan's ein gutes und spannendes Spiel. Dem 
SR wünschen wir ein glückliches Händchen in seinen Entscheidungen und 
kein verhindertes Dante-Tor. :-)
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FC Thyrnau - DJK Straßkirchen 0:1

Gegen den Gemeindenachbarn aus Straßkirchen erhoffte man sich schon 
sehr viel. Die Thyrnauer Elf begann auch sehr schwungvoll. Der erste zaghafte 
Versuch in Richtung Straßkirchener Tormann kam von Philipp Landegl, aber 
sein Schuss ging weit neben das Tor. das war in der ersten Minute und in der 
5. Minute hätte die Heimelf eigentlich in Führung gehen müssen. Obi wurde 
wunderbar freigespielt 
und allein vor dem 
Torwart konnte er den 
Ball nicht vorbeischie-
ben. der als Kerze abge-
wehrte Ball fiel noch-
mals mustergültig auf 
Obi's kopf, aber köpf-
te neben das Tor. Eine 
dicke Chance. Nur 2 
Minuten später tauchte 
Straßkirchen das erste 
Mal vor unserem Tor 
auf. Einen Fernschuß 
klatschte Neo nach vorne ab und fast wäre ein gegnerische Stürmer an den 
Ball gekommen. Aber Christoph hatte die Sache im Griff. viel Aufregung um 

nichts. In der 14. Minute lief Höfl 
Dominik Seite an Seite mit seinem 
Verteidiger auf das Tor zu. er 
hätte den Abschluß selber suchen 
sollen, denn sein Abspiel auf Obi 
wurde dann als Abseits abgepfif-
fen. Das Spiel war bis dahin aus-
geglichen, aber man hatte das 
Gefühl, dass Straßkirchen etwas 
stärker und zielstrebiger wurde.

FC-Journal
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Der Elfmeter zum 0:1

Komm her Bürschchen, 
lösen wir mal den Kno-
ten in deinen Füßen.
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Nach einer Ecke in der 26. Minute wäre beinahe das 0:1 durch einen Kopfball 
gefallen, aber Neo konnte parieren. In der 32. Minute hatte Dominik Höfl 
eine Kopfballchance, aber er brachte keinen Druck hinter den Ball. Völlig 
überraschend dann ein Elfmeter für die Gäste. Nach einem Angriff kam ein 
Gästespieler an der parallelen 16er-Linie zum Tor zum Kopfball und bediente 
einen Mitspieler, der aber im Abseits stand. Jeder erwartete einen Freistoß 
für Thyrnau, aber der SR pfiff Elfmeter. Was war passiert? Für viele nicht 
ersichtlich hat Michael Schätzl dem Spieler, der zum Kopfball hochging 
einen Rempler versetzt und das ist dem Schiri nicht entgangen, folglich 
Elfmeter für Straßkirchen und das absolut unnötig. Michi Pfeiffer ließ sich 
die Gelegenheit nicht ent-
gehen und netzte zum 0:1 
ein. Thyrnau konnte in der 
ersten Halbzeit nur noch 
eine schusschance durch 
Obi verzeichnen, dann 
ging es in die Pause.
In der 49. Minute hatte 
Obi wieder die große 
Gelegenheit zum 
Ausgleich. Wieder allein 
auf den Torwart zu, dieses 
Mal aber aus etwas spit-
zem Winkel, brachte er 
den Ball wieder nicht am 
Torwart vorbei. Und im 
Gegenzug wäre beinahe 
das 0:2 gefallen. Danach 
spielte eigentlich nur noch 
Straßkirchen und sie hät-
ten das Ergebnis auch 
noch erhöhen können.

Bericht Horst Kandlbinder
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FC Thyrnau II - DJK Straßkirchen III 9:5

Das war ein grandioses Meisterstück. Gegen die beste Abwehr (14 Gegen-
tore in 15 Spielen) der Reserve schossen unsere Mannen sage und schreibe 
9 Buden. Da auch Straßkirchen hinter uns den zweitbesten Sturm hat, fielen 
sehr viele schöne Tore und die Zuschauer hatten ihr Vergnügen dabei. Das 
9:5 der Gäste war ein schöner Fallrückzieher. Vorher hatte Kreis Steffen das 
zweistellige Ergebnis auf dem Fuß, aber nachdem er den Torwart umspielte 
hat er das leere Tor um Längen verfehlt.     Bericht Horst Kandlbinder

Bild oben links: Sieht aus wie ein Contagan, aber keine Angst der zweite Arm ist vollständig dran.
Bild obern rechts: Welcome back Kumpfe in Germany!
Bild unten links: Nach dem Spiel wurde gemeinsam auf die Meisterschaft gebrüllt.
Bild unten rechts: Danach gab es Freibier. Natürlich war Franz Thalmeier der erste am Tresen.
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SG Fürstenstein/Nammering - FC Thyrnau 2:0

Toll gespielt und wieder verloren

Das Spiel stand unter keinen guten Vorzeichen, da bereits vier Spieler der 
Kampfmannschaft in der Reserve aushelfen mussten. Vorab, durch eine tolle 
Moral der Truppe und einen zu erwähnenden Willen konnte man das Spiel 
sehr positiv gestalten. Auch in dieser Partie merkte man, dass das Saisonende 
naht und beide Teams den Saisonschluss anstreben. Der Einsatz, der Wille, 
die Spielphilosophie wurden umgesetzt und  trotz nasser Bodenverhältnisse 
und einem natürlichen Rasen war unser Team gewohnt ballsicher und lies den 
Ball sehr gut in den eigenen Reihen laufen. Mit einem guten Kurzpassspiel 
konnten einige gute Chancen herausgespielt werden aber wie schon das 
ganze Jahr kam unsere Abschlussschwäche zum Vorschein. Der Gastgeber 
war nur über Standards gefährlich und erzielte den ersten Treffer über einen 
gut getretenen Eckball der mit einem sehenswerten Kopfball zum 1:0 abge-
schlossen wurde. Das 2:0 wurde per Strafstoß erzielt. Durch eine Glanzparade 
zeichnete sich unser gut aufgelegter Torwart Löffler, als er einen Ball aus 
dem Winkel holte, aus. Die besseren Chancen und das schönere Spiel zeig-
te aber unsere Elf. Insgesamt war es eine mittelmäßige Partie, wenn man 
die Abschlussschwäche 
betrachtet eine schlech-
te Partie. Doch diese 
Moral, diesen Willen 
und die sehr gute 
Umsetzung der tak-
tischen Ausrichtung 
macht es zu einem tol-
len Spiel. Man konn-
te wieder sehen und 
richtig spüren was 
für Potenzial in der 
Mannschaft steckt.
Bericht Bastain Peter

Trotz schlechten wetters, war die Stimmung gut!
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Fazit des Trainers:
Mit der Einführung des Konzept Dorf Pep wurde in die Saison 2013/2014 gestartet. 
Die Schwerpunkte lagen ganz klar in taktischen Bereichen sowie individuelle Grund-
lagen (Passspiel, etc.). Auszug aus dem Konzept Dorf Pep: Jeder Trainer muss ei-
nen klaren Plan davon haben, wie er Fussball spielen will!
Spielidee Ballbesitz

Der Grundgedanke 
liegt bei einem ballbe-
sitzorientierten Fuss-
ballstil oder auch als 
Horizontalfussball 
bekannt. Durch viel 
Ballbesitz kontrolliert 

man Spiel und Gegner 
und bestimmt das Tem-
po im Spiel. Durch einen 
langsamen Spielauf-
bau mit Kurzpass 
– Kombinationen aber 
auch einen schnellen 
Spielaufbau mit Vertikal 

Fussball soll sich der Gegner zu keiner Zeit auf das Team oder die Spielweise ein-
stellen können. Beim langsamen Spielaufbau liegt die Prämisse in einem sicheren 
Kurzpassspiel mit dem Ziel den Ball und Gegner Schritt für Schritt in die vorderste 
Zone zurück zu drängen. Man könnte auch sagen zwei Pässe nach vorne und einer 
zurück. Der Ball muss ständig in Bewegung sein um den Gegner zur keiner Zeit 
zur Ruhe kommen zu lassen. Es ist von höchster Bedeutung, dass sich die Spieler 
ständig in Bewegung befinden und Freilaufen, dass sie den Deckungsschachten 
vom Gegenspieler verlassen und somit anspielbar sein können.
Spielidee … Spiel gegen den Ball
Der Grundgedanke im Spiel gegen den Ball liegt, den Ball nicht einfach wegzuschla-
gen sondern erst zu erobern und dann den Ball zu behaupten um ihn in den eigenen 
Reihen zu halten. Ein weiteres wichtige s Ziel liegt in der sofortigen Balleroberung. 
Sobald das Team den Ball verloren hat, der Ball sich im aus befindet oder das Spiel 
unterbrochen worden ist und der Gegner in Ballbesitz ist, gilt die höchste Bedeutung 
der Ballrückgewinnung.                                                              weiter auf Seite 20Der Kopf
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Es ist einfach zu merken, dass dies einen sehr hohen konditionellen Aufwand 
bedeutet. Deshalb wird man hier immer Situationsbedingt unterscheiden, welche 
Position hat der Ball und wie ist das Team auf dem Spielfeld positioniert. Durch ver-
schiedene Pressingformen (Abwehrpressing – Angriffspressing – Gegenpressing 
– Blitzen) können Maßnahmen zur Balleroberung eingeleitet werden. Sofern man 
sich nicht im Angriffspressing (permanentes Forechecking) befindet, gilt für die 
Balleroberung die 6 Sekunden Regel, die vorgibt nach der genannten Zeitvorgabe 
keinen Erfolg in der Balleroberung zu haben sich in die eigene Hälfte zurückzieht 
und ins Abwehrpressing übergeht. Wir unterscheiden bei der raumorientierten 
Verteidigung zwischen Ballorientiert = Kompakt oder einer statischen Verteidigung. 
Es wird in der Regel immer Kompakt verteidigt. Bei einer statischen Verteidigung 
verlässt der Spieler seine ursprüngliche Zone nicht. Es erhöht sich das Risiko, da bei 
einer statischen Verteidigung oft zu einem Zweikampf Mann gegen Mann kommen 
kann, dafür sind aber alle Zonen im Spiel abgedeckt.

Es wurde sehr viel Wert auf das wichtigste Instrument im Fussball gelegt, das 
Passspiel. Man kann jetzt nach fast einem Jahr klar erkennen, dass sich jeder 
Spieler um 100 % im Kurzpassspiel, Ballkontrolle, Ballsicherheit, Anspielbarkeit, 
Spielverständnis, Spielsysteme und Raumverteidigung verbessert hat. Es wur-
den ebenfalls erfolgreich eingeführt, jeden Ball bei Abstoß kurz zu spielen, 
mit Pressingsituationen des Gegner umzugehen, Kurzpassspiel auf engstem 
Raum, Freilaufen und anspielbar sein, verschiedene Spielsystem und taktische 
Ausrichtungen zu beherrschen. Bedenkt man, dass wir uns in den unteren 
Amateurklassen befinden, zweimal wöchentlich trainieren und kein Spieler 100% 
Trainingsbeteiligung vorweisen kann, so muss man dem Team ein sehr großes 
Kompliment machen. Nicht nur das herausspielen bei Abstoß sondern auch der 
Versuch Probleme, das Pressing des Gegners, spielerisch zu lösen – Ja! man erkennt 
einen klaren Spielaufbau in den eigenen Reihen. Genau das ist die Schwierigkeit in 
einem Spiel einen organisierten, ruhigen Spielaufbau zu beherrschen. EIN TRAINER 
IST NUR DANN GLAUBHAFT, WENN ER MIT GUTEM BEISPIEL VORANGEHT!  
OHNE PERSÖNLICHES ENGAGEMENT WIRD MAN KEINEN MITREISEN!
Betrachtet man die Tabelle so spiegelt die den Leistungsstand unserer Mannschaft. 
Ehrlich gesagt waren wir nicht besser, warum? Durch viele Versuche in der takti-
schen Ausrichtung, Positionsspiel, defensive und offensive Ausrichtungsvarianten 
aber auch bedingt durch die Einstellung mancher Spieler, wurde das erreicht was 
auf der Haben Seite steht.                                                 weiter auf Seite 24   
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Auch das Trainerteam musste sich einige Fehler eingestehen doch der Weg ist das 
Ziel und aus Rückschlägen lernt man. Klar mussten unsere Fans einiges an Geduld 
mitbringen und wurden auch öfters mal mit nedso schönen Spielen verwöhnt, 
doch ich muss ganz klar betonen dass die Mannschaft die taktische Vorgaben des 
Trainerteams stehts versucht haben zu erfüllen. Ein Konzept zu erlernen braucht viel 
Zeit und diese sollten auch uns Hobbyspielern gewährt werden. ES IST BESSER 
ÜBER EIN KONZEPT ZU MECKERN ALS KEINS ZU HABEN UND ZU SCHIMPFEN!
Doch zerlegt man die Saison (jedes Spiel, Training, Spielerversammlung, Individuell 
bei jedem Spieler oder einfach Grundsätzliches) dann war es eine erfolgreiche Saison 
und die Mannschaft hat gut mitgezogen und die Vorgaben und Schwerpunkte erfüllt. 
Betrachtet man in dem Konzept die Strategische Planung so wurde der erste Schritt 
gut bearbeitet. Somit sollte sich der Verein nun mit dem zweiten Schritt befassen, 
einer davon ist der Abschluss oder besser gesagt die Abschlussschwäche! Hier gibt 
es wohl keine zwei Meinung dass dieses Problem schnell behoben werden sollte, 
wobei ich anfüge, das seit diesem Jahr viele und auch schöne Torchancen heraus-
gespielt werden.  Kein Spieler verballerte absichtlich einen Torschuss, nein ich sehe 
das bemühen, dass sich jeder Spieler in das Spiel mit einbringen will und aktiv bei 
der Sache ist. Leider gilt auch hier das gleiche wie für die zweite Mannschaft in 
Sachen Einstellung zum Sport und die Bedeutung des Fußballes der jungen Spieler, 
das man ganz klar bemängeln muss.
CANIS PORCINUS INTERNUS (übersetzt der innere Schweinehund): Ein treuer und 
anhänglicher Gefährte. Er ist dein bester Freund, beschütze ihn, der braucht viel 
Pflege und nimmt viel Zeit in Anspruch.   -   Nimm in dann und wann an die kurze 
Leine!

Spielerisch hat sich unser Team stark verbessert und spielt mittlerweile phasen-
weise einen attraktiven Fußball, leider meist nur bis zur Abschlusszone. Jedem 
Spieler sollte weiterhin gefördert werden, im seine Stärken bewusst machen und 
an den schwächen arbeiten. Ich habe noch nie erlebt dass man mit einer negativen 
Einstellung oder mit schlechtem Gerede etwas im positiven Sinne verbessert hat.   
Eine Spielphilosophie ist wenig Wert, wenn der Verein nicht auf eine bestimmte 
Methode eingeht und diese langfristig pflegt! Ich bin von meinem Konzept abso-
lut überzeugt das dies ein guter Weg ist, der aber auch das ein oder andere male 
optimiert werden musste. Es hat ebenfalls gezeigt dass man auch in den unteren 
Klassen ballbesitzorientierten Fußball spielen lassen kann. Bleibt ebenfalls zu erwäh-
nen, das sogar fast nur Thyrnauer und a zuagrossda (Haha) in Thyrnau spielt. 
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Die Mannschaft war gewillt immer neues zu lernen und musste sich mit Themen 
auseinander setzten wie z.B. Bloß weg mit dem Ball ... möglichst weit! - Der große 
Irrtum! Oder Liebe den Ball und fordere Ihn! oder “Der einfachste Fußball ist am 
schwersten zu spielen” - doch noch schwerer ist er zu verteidigen. Oder Der Ball 
ist immer schneller als der Spieler. usw.

Das Trainerteam Mauritz und Peter bedankt sich bei allen Spielern, Helfern, 
Verantwortlichen und den Fans die uns unterstützt haben und auch das ein oder 
andere mal etwas Geduld an den Tag legen mussten.
Ich möchte mich hiermit verabschieden und die Saison mit den folgenden Satz 
beenden: 
Fußball ist eine Frage von Leben und Tod, Nein! Es ist noch viel ernster…
Reservemannschaft:
Bedeutungslose Niederlage des Meisters 2013/2014 der Reserverunde 1:2

Der frisch gebackene Meister musste sich stark ersatzgeschwächt mit 2:1 geschla-
gen geben. Gleich sieben Stammspieler wurden ersetzt und zwang das Trainerteam  
mit einer ungewohnt defensiv taktischen Ausrichtung und im Spielsystem 4-2-3-
1 aufzulaufen. Die  Mannen um das Trainerteam Mauritz / Peter ließen aber das  
sichere Passspiel nicht vermissen. Mit vielen Kombinationen in den eigenen Reihen 
wurde der vor der Saison geltende Topfavorit auf die Meisterschaft in Zaun gehalten. 
Das Spiel selbst befand sich deutlich auf Feiertagsniveau, da die Luft beider Teams 
einfach raus war. Dennoch wollte man das Spiel gewinnen und erspielte sich mit 
guten Diagonalpässen und schönen Kurzpass Kombinationen einige gute bis sogar 
Hundert Prozentige Torchancen. Doch an diesem Tag fehlte die Durchschlagskraft 
im Abschluss und beste Chancen wurden nicht genutzt. Einen guten Einstand durfte 
der frisch wirkende und gut aufgelegte Torwart Stockmayer Hubert  genannt Stocki  
feiern und zeigte trotz seines hohen Alters einige super Reflexe. Man hatte nicht das 
Gefühl das Stocki seit über fünfzehn Jahren kein Spiel mehr gemacht hat. Er agierte 
als eine Art Libero und konnte so einige Bälle ablaufen. Durch einen Fehlpass seiner 
Vorderleute im Spielaufbau,  konnte ein Mittelfeldspieler von der SG Nammering 
mit einem schönen Fernschuss den zu weit vorm Tor stehenden Stocki überraschen 
und dieser landete sehenswert im Tor. Aber ansonsten lies unser Team in der ersten 
Hälfte keine Chancen zu. In der zweiten Hälfte zeichnete sich die ersatzgeschwäch-
te Aufstellung in Form von Konditionsmangel ab und der Gegner kam zu mehr 
Chancen. 
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Die besseren Chancen hatte aber der FC auch wenn die SG Nammering drei-
mal alleine vorm Tor stand. Durch die konditionellen Defizite der defensiven 
Mittelfeldspieler und einem Fehler des Innenverteidigers Peter konnte der Gastgeber 
erneut mit einem Fernschuss zum 2:1 Entstand einnetzen. Auch bleibt zu erwäh-
nen die Einsatzfreudigkeit der für den FC jahrelang verdienten Spieler Mauritz und 
Schauberger, die wieder ihre Leistungen wie gewohnt abrufen konnten und mit 
guten Akzenten das Spiel des FC maßgeblich ankurbelten.  Leider spiegelte sich die 
Einsatzbereitschaft nicht im Ergebnis und der Meister der Reserverunde beendet die 
Saison mit einer wohl unverdienten Niederlage.
Fazit des Trainers:
Eine verdiente Meisterschaft der Reserverunde, die mit spielerischer und individu-
eller Klasse in ganzer Linie überzeugte. Für die Meisterschaft wurden insgesamt 39 
Spieler eingesetzt, die sich aus 4 Torleuten – 11 Verteidiger – 16 Mittelfeldspieler 
– 8 Stürmer zusammensetzt.
Mit 13 Siegen – 1 Unentschieden und 4 Niederlagen aus 18 Spielen konnten 
von möglichen 54 Punkten immerhin 40 Punkte erreicht werden. Mit 57 Treffern 
und nur 25 Gegentore ergibt sich eine stolze Bilanz von +32. Somit wurden pro 
Spiel 3,1 Tore erzielt, dagegen steht mit nur 1,3 Gegentore pro Spiel. Die besten 
Torschützen waren die Przybilla Twins, die zusammen 26x einnetzen konnten. Der 
wichtigste Sieg in der Saison war das 2:0 zu Hause gegen SG Nammering, die bis 
zu diesem Zeitpunkt ungeschlagen waren. Im Spiel bei Kirchberg v.W. konnte man 
spielerisch in ganzer Linie glänzen und bekam sogar vom Gegner viel Lob für unsere 
Spielweise. Die wohl blö….. Niederlage erspielte man sich gegen den SV Garham, 
das mit 1:2 verloren ging. Am beeindrucktensten war das 5:0 daheim gegen den 
Tabellenzweiten aus Preming. Der glanzlosteste Sieg wurde in Schalding eingefah-
ren und das größte Spektakel fand im entscheidenden Spiel zur Meisterschaft gegen 
Straßkirchen, indem 14 Tore fielen, statt. 
Aus taktischer Sicht wurde stehts eine offensive Ausrichtung umgesetzt mit ver-
schiedenen Spielsystemen. Das Umstellen auf Raumspiel und Zonen, Viererkette 
etc., wurde positiv aufgenommen und trug maßgeblich zum Erfolg bei. Spielerisch 
konnte sich die Reserverunde stark verbessern mit vielen Jungen wilden und ein 
paar erfahrenen Recken. Ziel war immer über viel Ballbesitz und Geduld das Spiel 
und Gegner zu kontrollieren.
Zu Bemängeln gilt es die Einstellung zum Sport und die Bedeutung des Fussball der 
jungen Spieler, das sich aber im gesamten Amateurbereich im Wandel befindet und 
nicht nur beim FC Thyrnau.
Alles im allem eine gelungene Reserverunde mit super Spielen, viel Spaß und einer 
verdienten Meisterschaft als Belohnung. 
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Abschlussstatistik FC Thyrnau der Saison 2013 / 2014
1] Anwesenheit der Spieler
Gesamt:			1  7,02
pro Training:		1  5,19
pro Spielerversammlung:	20,67

2] Trainingsbeteiligung Top 3
1.	 Schätzl Michael	 9	 4,44 %
2.	 Höfl Philipp		  83,33 %
3.	 Obermeier Manuell	 80,56 %

3] Teamstatistik 
Tore:	 46	1 ,84 Tore pro Spiel 	 - Gegentore:	 49	1 ,96 Tore p.S.

14 Spiele wurden gewertet 
Ballbesitz:	 53,86 %		   	1  HZ  52,60% 	 55,13%   2 Halbzeit
Kurzpass:	 3995 von 4612  		  86,62 %	329,4	 Pässe p.S.
Langer Pass:	1 33 von 303		  43,89 %	21,6	 Pässe p.S.

Schussversuche auf Tor:	1 06 von 206	 51,46 %	12,9 	 Schüsse p.S.
(gewertet wurden 16 Spiele)
Torerfolg:			   34 von 106	 32,08 % 	 3,2 Torschüsse 
für Tor
(gewertet wurden 16 Spiele)
Schussversuch – Gegner:	96 von 165	 58,18 %	9,7	 Schüsse p.S.
Trefferquote – Gegner:	 31 von 96	 32,29 %	5,6	 Torschüsse für Tor

Zweikampf:		  574 von 699	 82,12 %	49,9	 Zweikämpfe p.S.
Karten (Gelb, Gelb-Rot, Rot): 34x Gelb – 2x Gelb Rot – 2 Rot

Freistoß Halbfeld:	1 4,88 p.S.
Freistoß 20m:		  2,31 p.S.

Beste Spieler der Saison: 
1. Schätzl Michael
2. Binder Thomas
3. Bailey Daniel
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4] Individuelle Statistik (Bestwert)
Kurzpass:		  Binder Thomas	1 3 Spiele	 409 von 457	 89,50 %
Kurzpass max:		  Bailey Daniel	 52 Stk		  SV Aicha v.W. II
Dribbling:		  Landegl Philipp	 3 Spiele	77,78 % gewonnen
Schussversuche:	 Przybilla Johannes	 9 Spiele	12 von 17	 70,59 %
aufs Tor
Trefferquote:		  Przybilla Johannes	 9 Spiele	6 von 12	 50 %
Zweikampf:		  Schätzl Michael	11  Spiele	 82 von 90	 91,11 % 
gewonnen
Torschütze:		  Obermeier Manuel	 25 Spiele	1 2 Stk
Vorlagengeber:		  Przybilla Johannes	 9 Spiele		 7 Stk
Scorer:			   Obermeier Manuel	 25 Spiele	1 7 Stk
Gröbster Spieler:	 Binder Thomas		1  3 Spiele	1 5 Fouls
Laufleistung,Speed	 Schätzl Michael		  33,0 km/h
Laufleistung, Km	 Schätzl Michael		  8,7 km

F-Jugend
Sehr erfolgreich schlagen sich unsere Kleinsten mit Trainer Stocke. Gegen Kellberg 
allerdings setzte es eine empfindliche Niederlage.
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	 25. Spieltag, 1.Mannschaft

	 A-Klasse Vilshofen	 SP	 G	 U	 V		  Tore	 Pkte

	1	  SV Garham	 25	1 9	 4	 2		  78:25	 61

	 2	 FC-DJK Tiefenbach II	 25	1 7	 5	 3		  83:37	 56

	 3	 FC Ruderting II	 25	1 5	 4	 6		  51:40	 49

	 4	 SG Fürstenstein/Namm	 25	1 3	 6	 6		  56:39	 45

	 5	 DJK Straßkirchen II	 25	1 3	 2	1 0		  56:51	 41

	 6	 FC Schalding l.d.D.	 25	1 2	 2	11		   60:59	 38

	 7	 SV Hofkirchen	 25	11	  3	11		   41:48	 36

	 8	 SV Rathsmannsdorf	 25	 9	 4	1 2		  61:63	 31

	 9	 FC Thyrnau	 25	 8	 5	 12		  46:49	 29

	1 0	 VfB Passau Grubweg	 25	 8	 4	1 3		  53:53	 28

	11	  SG Preming	 25	 9	1	1  5		  63:69	 28

	1 2	 DJK-SV Kirchberg v.W.	 25	 7	 5	1 3		  58:73	 26

	1 3	 FC Salzweg II	 25	 6	 4	1 5		  45:67	 22

	1 4	 SV Aicha v.W. II	 25	 3	1	  21		  21:99	1 0

	 Torschützen Thyrnau

1	    Manuel Obermeier	1 2
2	    Johannes Przybilla	 6
3	   Philipp Landegl	 6
4 	  Patrick Kumpfmüller	 5
5	   Andreas Mautner	 4
6	   Dominik Höfl	 4
7	   Daniel Möginger	 3
8	   Sebastian Przybilla	 2
9	   Christoph Gabriel	1
1 	  Eigentor Salzweg	1
11	 Sebastian Sigl	1
12	 Thomas Binder	1

	 Torschützen Ruderting

	 Name	 Tore

	1	  Winkler	1 7
	 2	 Gerlesberger	1 0
	 3	 Bauer A.	 7
	 4	 Brunner	 5
	 5	 Sedlberger	 5
	 6	 Peter	 2
	 7	 Roede	1
	 8	 Schultes	1
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Experten-, Promi-, Fan-Tipp
Wir starten wieder unser Gewinnspiel, bei dem es am Ende der Saison 5 Liter 
Bier  zu gewinnen gibt. Die sogenannten Experten, Promi’s und die Fan’s haben 
die Möglichkeit bei einem Heimspiel den aktuellen Spieltag zu tippen. Wer tippen 
möchte, meldet sich bitte bei mir 1 Woche vor dem Heimspiel.
Spielregeln:
Wer das Ergebnis richtig tippt, bekommt 1 Punkt.
Wer das Ergebnis und die Tordifferenz richtig tippt, bekommt 2 Punkte
Wer das Ergebnis komplett richtig tippt, bekommt 3 Punkte.
Das heißt aber auch, dass ein Unentschieden im Minimum 2 Punkte ergibt, da die 
Tordifferenz ja automatisch passt. Also wohl überlegen, was man tippt.

Der 26. Spieltagstipp kommt von Andreas Hartl

Hans Koller 10. Spieltag 6 Punkte	 Bastian Peter 14. Spieltag 8 Punkte
Martin Schauer 15. Spltg. 2 Punkte	 Horst Jentsch 16. Spieltag 2 Punkte 
Ben Altendorfer 17. Spltg. 6 Punkte	 Bernd Sigl 19. Spieltag 4 Punkte 
Wolfgang Höfl 20. Spieltag 2 Punkte	 Marcus Kandlbinder 21. Splt. 4 Punkte
Hubert Stockmayer 22. Spltg 4 Punkte	 Walter Harant 23. Spieltag 6 Punkte
Otto Wallner 24. Spieltag 9 Punkte
SV Garham 		  - 	 SV Hofkirchen			   3:1
FC Salzweg II 		  -	  SV Rathsmannsdorf		1  :4
FC Thyrnau 		  - 	 FC Ruderting II		  3:2
VfB Passau Grubweg 	 - 	 SG Fürstenstein/Nammering	1 :4
DJK-SV Kirchberg v.W. - 	 DJK Strasskirchen II		1  :3
SV Aicha v. Wald II 	 - 	 FC-DJK Tiefenbach II		  0:6
SG Preming 		  - 	 FC Schalding l.d.D		  2:4
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Max Schauberger eingeladen zu einem Wellness-Wochenende und zu 
einem Spiel der Nationalelf.

Wir hatten erst kürzlich über 
die Ehrung von Max Schau-
berger berichtet. Nun sind 
die Kreissieger zu einem 
Wellness-Wochende in Bad 
Göggingen eingeladen gewe-
sen und durften das Länder-
spiel in Hamburg besuchen. 
hier ein paar Bilder.
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	 25. Spieltag, 2.Mannschaft

	 A-Klasse Vilshofen	 SP	 G	 U	 V		  Tore	 Pkte

	 1	 FC Thyrnau	 18	 13	 1	 4		  57:25	 40

	 2	 SG Preming	1 7	11	1	   5		  53:33	 34

	 3	 DJK Straßkirchen II	1 7	1 0	 3	 4		  59:23	 33

	 4	 SG Fürstenstein/Namm	1 7	 9	 4	 4		  25:19	 31

	 5	 DJK-SV Kirchberg v.W.	1 7	 8	 4	 5		  41:35	 28

	 6	 SV Garham	1 7	 6	 3	 8		  29:36	 21

	 7	 SV Rathsmannsdorf	1 8	 5	 5	 8		  24:40	 20

	 8	 SV Hofkirchen	1 7	 5	 4	 8		  24:32	1 9

	 9	 VfB Passau Grubweg	1 7	 3	 2	1 2		  29:58	11

	1 0	 FC Schalding l.d.D.	1 7	 2	1	1  4		1  8:58	 7

	 Torschützenliste 2.Mannschaft

	1	  Sebastian Przybilla	1 6
	 2	 Johannes Przybilla	1 0
	 3	 Daniel Sexlinger	 5
	 4	 Sebastian Sigl	 5
	 5	 Max Schauberger	 4
	 6	 Thomas Mauritz	 4
	 7	 Bastian Peter	 3
	 8	 Andreas Mautner	 2
	 9	 Simon Bauer	 2
	1 0	 Daniel Kinateder	1
	11	  Dominik Fisch	1
	1 2	 Eigentor Fürstenstein	1
	1 3	 Joachim Schauer	1
	1 4	 Martin Böhmisch	1
	1 5	 Pons Eggerl	1

Hubert Stockmayer hat nach 15 Jahren 
Abstinenz wieder im Tor der Reserve 
gestanden und sehr gut gehalten.
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Spielervorstellung
Name			   Höfl
Vorname			  Philipp
Alter			   21
Familienstand		  Ledig
Kinder			   Keine	
Beruf			   Fachinformatiker
Funktion im Verein	 Spieler
Position(en) als Spieler	 Abwehr
Vergangenheit (ehem. Vereine)	 -
Sportliche Erfolge		 Meister C-Jugend und A-Jugend,
			   Meister Reserve Mannschaft
Im Verein seit		  Immer
Persönliche Ziele		  Passspiel verbessern
Sportliche Ziele		  Bald nächste Meisterschaft feiern
Mein Lieblingstrainer	 Hitzfeld
Mein Lieblingsspieler	 Ribery
Mein Lieblingsverein	 FC Bayern
Was will ich noch loswerden:	 -

E-Jugend
Hier die letzten 3 
Spiele.
 30.4.2014 – SC 
Batavia Passau : FC 
Thyrnau  0    :   10
 Torschützen: 4x Elias 
Brandl, 3x Jonas 
Mauritz, 2x Tobias 

Pfoser, 1x Thomas Simon

 7.5.2014 – FC Thyrnau : FC-DJK Tiefenbach   15    :    0
Torschützen: 5x Jonas Mauritz, 4x Tobias Pfoser, 3x Simon Thomas, 2x Elias Brandl, 1x 

Tobias Eichberger
 opspiel erster gegen zweiter am 10.5.2014

FC Thyrnau : VFB Passau Grubweg             6    :   2
Torschützen: 3x Elias Brandl, 1x Jonas Mauritz, 1x Tobias Pfoser und das Beste an diesem 
Tag, unser Tormann Jakob Jungbauer hat auch eins geschossen – ausgeschossen – aufge-

sprungen und über den gegnerischen Tormann drüber.
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Zwilling 21.05. bis 21.06.
Reif 		  Thomas		  24.05.
Reitberger	 Maxi		  25.05.
Legrix		  Gilles		  27.05.
Maurer 		  Rudolf		  27.05.
Schiffler 		 Josef		  27.05.
Sicklinger 	 Winfried sen.	 27.05.
Kandlbinder 	 Susanne		 28.05.
Pfoser 		  Josef		  29.05.
Riedl 		  Franz		  30.05.
Schlapps 	 Brigitte		  30.05.
Falkner 		  Alois		  01.06.
Klein		  Daniela		  02.06.
Obermeier 	 Thomas		  03.06.
Obermüller	 Daniel		  03.06.
Damberger 	 Renate		  04.06.
Furtner		  Verena		  05.06.
Gamurar 	 Peter		  05.06.
Geisler		  Lucas		  06.06.
Reitberger 	 Stephan		  06.06.
Rieger 		  Peter		  06.06.
Ritzer 		  Alois jun.	 06.06.
Schauberger	 Severin		  06.06.
Kaponyas 	 Stefan		  07.06.
Obermeier 	 Manuel		  07.06.
Wehe 		  Vincent		  07.06.
Würfl		  Armin		  07.06.
Reitberger 	 Reinhard		1 0.06.
Schauberger	 Simon		1  0.06.
Wallner		  Otto		11  .06.
Michels 		 Günther		1  2.06.
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Poschinger 	 Jakob		1  2.06.
Wiener 		  Jonas		1  2.06.
Gruber 		  Josefine		1 3.06.
Wilde		  Gerhard		1  3.06.
Kainz 		  Markus		1  5.06.
Hartl 		  Albin		1  6.06
Höfl 		  Andrea		1  6.06.
Kast		  Kevin		1  6.06.
Kinateder	 Simon		1  6.06.
Stadler 		  Adolf		1  6.06.
Grieger 		  Gudrun		1  7.06.
Mauritz 		  Thomas		1  8.06.
Bauer 		  Siegfried sen.	1 9.06.
Url		  Patrick		1  9.06.
Knon		  Christopher	 20.06.
Hoffmann 	 Rita		  21.06.

Krebs 22.06. bis 22.07.
Kinateder	 Wolfgang	 22.06.
Brunner 		 Max		  23.06.
Grinninger 	 Ludwig jun.	 23.06.
Hackauf		  Michael		  23.06.
Michels 		 Bernhard	 24.06.
Poschinger 	 Margarete	 24.06.
Schadenfroh 	 Monika		  24.06.
Sigl 		  Katharina	 24.06.
Bauer		  Simon		  25.06.
Kandlbinder 	 Marcus		  25.06.
Sigl 		  Bernhard	 26.06.
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